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Herren Kreisliga A Nordwest

TTV Grossaspach II : SF Großerlach II 
Samstag, 14.01.2023, 15:30 Uhr

Großer Jubel beim SF Großerlach II – 9:7 Auswärtserfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Janson / Zendler
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des SF Großerlach II im Match der Herren
Kreisliga A Nordwest verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTV
Grossaspach II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:38) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Sven Janson, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:8.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Scherer / Naundorf gewannen gegen Kalmbach / Kübler mit 3:2. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Simon / Martin beim letztendlich klaren 0:3 gegen Janson /
Zendler. Ohne Satzgewinn für Säuberlich / Schick verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Brecht / Kalmbach. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Denny Scherer und Fabian Kalmbach entschieden, das Denny Scherer
letztendlich gewann. In vier Sätzen verlor hingegen Victor Simon seine Partie gegen Sven Janson, in
die Janson im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Einen Sieg fuhr indes Eckhard
Naundorf bei seinem 3:1 gegen Timo Brecht ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Klaus Martin in seinem Einzel
gegen Julian Zendler etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jan Säuberlich nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurt Schick gegen Tobias
Kalmbach hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTV Grossaspach II und des SF Großerlach II. Denny Scherer hatte
gegen Sven Janson bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Victor Simon kam mit der
Spielweise von Fabian Kalmbach am Tisch wiederum gut zu Recht und musste letztlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen knappen Sieg feierte dann
Eckhard Naundorf beim 3:2 gegen Julian Zendler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der
neue Zwischenstand war 6:6. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Klaus
Martin nachfolgend das Spiel, welches im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Timo Brecht abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierte am Nachbartisch hingegen Jan Säuberlich beim 4:11, 11:9, 5:11, 11:9, 11:7 gegen Tobias
Kalmbach, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Kurt Schick und Michael Kübler, bevor das 2:3 feststand. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Lange umkämpft war die Partie zwischen Scherer / Naundorf und Janson
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/ Zendler, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TTV Grossaspach II geht es nun im nächsten Spiel am 21.01.2023
gegen den TV Murrhardt IV, während der SF Großerlach II am 21.01.2023 gegen die TSG Backnang
III antritt.

 Statistik:
 TTV Grossaspach II

Doppel: Scherer / Naundorf 1:1, Simon / Martin 0:1, Säuberlich / Schick 0:1 
Einzel: D. Scherer 1:1, V. Simon 1:1, E. Naundorf 2:0, K. Martin 0:2, J. Säuberlich 2:0, K. Schick 0:2 

 SF Großerlach II
Doppel: Janson / Zendler 2:0, Kalmbach / Kübler 0:1, Brecht / Kalmbach 1:0 
Einzel: S. Janson 2:0, F. Kalmbach 0:2, J. Zendler 1:1, T. Brecht 1:1, T. Kalmbach 1:1, M. Kübler 1:1


